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Antrag auf Überprüfung zur Errichtung eines Fahrradschutzstreifens an der Ostseite der 
Maschstraße 
 
Beschluss: 
Der Ortsrat Bramsche regt die Überprüfung zur Anlage eines Fahrradschutzstreifens an der Ostseite 
der Maschstraße zwischen dem Ende des Radwegs auf Höhe des neuen Verbrauchermarktes (K+K) 
und dem neuen Kreisel an der Nordtangente. 
Der mögliche Schutzstreifen soll mit einer durchgezogen Markierung beginnen, um den 
Radfahrer*innen beim Übergang vom Bürgersteig auf die Fahrbahn einen unmissverständlichen 
Raum zu gewähren. Zusätzlich soll, wenn möglich, ein bauliches Hindernis (z. B. in Form eines Pollers) 
die Autofahrer*innen vom Befahren des Übergangs abhalten. 
 
 
Begründung: 
Die Maschstraße verfügt ab dem genannten Übergang auf der Ostseite über keinen Radweg, 
stattdessen ist der Fußweg mit eine „Fahrräder frei“ Schild versehen. Dieses räumt den Nutzer*innen 
allerdings nicht dieselben Rechte wie ein ausgewiesener Radweg ein. 
Außerdem ist das Befahren des Fußwegs an der Ausfahrt „Euronics“ und der Werksausfahrten der 
Gewerbebetriebe gefährlich. Die Radfahrer*innen können dort erst spät von den KFZ-Fahrer*innen 
gesehen werden. Hinzu kommt, dass aufgrund der unmittelbaren Nähe zur Haupt- und Realschule 
viele junge und unerfahrene Verkehrsteilnehmer*innen in dem Bereich unterwegs sind. Ein 
Fahrradschutzstreifen stärkt die Position der Radfahrer*innen als gleichwertige Teilnehmer*innen im 
Straßenverkehr anerkannt zu werden und sorgt so auch für mehr Nutzung und Akzeptanz des 
Radverkehrs. 
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Bramsche, 1. November 2023


